
 
   
 

 

Mögliche Punktzahl: 

schriftliche 
Arbeiten 

Berufsprüfung 

AUTOMOBILDIAGNOSTIKER Note / Pkt: 

Zeit: 60 min 

Erreichte Punktzahl: 

Blatt 1 

Datum: 27.01.2022 
 

 

N 1.1 Fahrwerk Nutzfahrzeugtechnik 
(27.01.2022) 

Datum: Experten: 

Kand. Nr: 
 

 
 
 

 Name/Vorname: 
 

Wichtig: Beantworten Sie die Fragen nach deren Forderungen. Wenn z.B. zwei 

Beispiele verlangt werden, sind nicht drei Beispiele aufzuzeigen. 
In jedem Fall werden bei der Bewertung nur die ersten Antworten, 
entsprechend der verlangten Anzahl, berücksichtigt. 
Überzählige Antworten werden nicht in die Bewertung einbezogen! 

 
 Bei Auswahlantworten (Multiple-Choice) ist nur eine Antwort 

richtig! 
 
 Korrekturen des Kandidaten müssen eindeutig sein und mit 

einem Visum gekennzeichnet werden. 
 
 Bei Berechnungen mit schriftlichem Lösungsgang, muss der 

Rechnungsgang klar ersichtlich sein; Zahlenwerte und 
Masseinheiten müssen in den Formeln eingesetzt werden. 

 
 

Auswertung: Blatt 2 Aufg. 01 - 02 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 3 Aufg. 03   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 4 Aufg. 04 - 05 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 5 Aufg. 06 - 08 Vorgegeben 06 Punkte 
Blatt 6 Aufg. 09 - 10 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 7 Aufg. 11 - 12 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 8 Aufg. 13   Vorgegeben 03 Punkte 
Blatt 9 Aufg. 14   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 10 Aufg. 15 - 16 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 11 Aufg. 17 - 18 Vorgegeben 05 Punkte 
Blatt 12 Aufg. 19   Vorgegeben 02 Punkte 
 
Total     Vorgegeben 40 Punkte 

 

Lösung 



 
 
 

 

 
Blatt 2 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
1. Fahrdynamik: 

 
Bestimmen Sie in der Darstellung des Kamm’schen Kreises die resultierende Kraft.  
FA = 9500 N. 

 
 
 
 
 

FR = __________________ 
 
 
 

2. Lenkung: 
 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen, die ein Zweikreis- Lenksystem erforderlich 
machen mit «richtig» (R) oder «falsch» (F). 

 
__F_ Es sind mehrere gelenkte Achsen vorhanden. 
 

__F_ Ist bei Fahrzeugen der Kategorie N3 grundsätzlich vorgeschrieben. 
 

__R_ Braucht es, damit die Fahrsicherheit auch bei einem Defekt der hydraulischen 
Lenkhilfe gewährleistet bleibt. 

 

__R_ Um die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben bezüglich den Lenkkräften bei 
defekter hydraulischer Lenkhilfe zu gewährleisten. 

 
 

FA = 52 mm = 9500 N 
FR = 55mm = 10050 N 
 
FR = 10’000 N 
 
Toleranz ± 5 % 
 
max. 9500 N 
min. 10500 N 

2 

2 

4 

FR = 10’000 N 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 3 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
3. Radaufhängungen, Federung, Dämpfung: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zur Abbildung der Hinterachse mit «richtig» (R) 
oder «falsch» (F). 
 

 
 
 
__F_ Die abgebildete Blattfeder übernimmt sämtliche seitlichen Führungskräfte und 

Achskräfte in der Hochachse 
 
__F_ Es werden sogenannte Parabolikfedern eingesetzt. 
 
__R_ Die Blattfeder ist auf Biegung beansprucht und weist eine mehr oder weniger 

lineare Kennlinie auf. 
 
__F_ Die verwendeten Stossdämpfer ergeben eine zusätzliche Achsführung. 2 

2 4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 4 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
4. Rad-/Lenkkinematik: 

 
Eingangsvermessung (Lenkgetriebe in der Mittelstellung). Berechnen Sie den Wert des 
kombinierten Winkels links! 
(ohne Lösungsweg) 

 
 
 

Kombinierter Winkel links = _______________________________ 
 
 

5. Radaufhängungen, Federung, Dämpfung: 
 

Beurteilen Sie die folgenden Aussagen mit richtig «R» oder falsch «F»! 
 

__R_ Bei der Darstellung des Dämpfers wirken in der Druck- 
und Zugstufe etwa gleich grosse Kräfte. 

 
__F_ Wenn bei Darstellung die Bohrung 1 grösser als die 

Bohrung 2 ausgeführt wird, so ist die Dämpfung in der 
Zugstufe grösser als in der Druckstufe. 

 
__F_ Das Volumen unter dem Zwischenkolben dient 

ausschliesslich dem Wärmeausgleich des 
Dämpfervolumens. 

 
__R_ Das Volumen unter dem Zwischenkolben dient dem 

Volumenausgleich der Kolbenstange und der 
Wärmeausdehnung des Dämpferöls. 

 
 
 
 
 

2 

4 

2 
13° 24’ 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 

1 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 5 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
6.  Bremsweg: 

 
Ein Fahrzeug prallt nach einem Bremsvorgang aus 85 km/h mit einer Geschwindigkeit 
von 20 Km/h auf ein Hindernis. Die mittlere Bremsverzögerung beträgt 5 m/s2. 
Wie viele Meter vor dem Hindernis hätte spätestens der Bremsbeginn erfolgen sollen, 
um ein Aufprall zu verhindern? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

7. Überbremsung: 
 

Welche Massnahme kann bei mehrachsigen Fahrzeugen die Überbremsung der 
zweiten Vorderachse verhindern? 
Einbau eines:….. 

 

❑ Relaisventils 

❑ Anpassungsventils 

❑ Rückschlagventils 

❑ Druckbegrenzungsventils 
 
 

8. EBS Systemschild: 
Warum muss bei diesem Anhänger Baujahr 2016 bei RSS ein X stehen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
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2 

Gemäss VTS Art. 189 müssen Anhänger der Klassen O3 und O4 mit einem 
 
Fahrdynamik-Regelsystem ausgerüstet werden. 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 6 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
9. Räder: 

 
Notieren Sie den Fachbegriff für diese Radzentrierungsart. 

 
 
 
 
 

_
____________________________ 
 
____________________________ 
 
 
 
 
 

 
 
10. Fahrdynamik: 
 

 
 

__R_ Fahrzeuge mit grossem Abstand zwischen der Wankachse und dem Schwer-
punkt haben unter der Einwirkung einer Seitenkraft eine grosse Wankneigung. 

 
__R_ Der Schwimmwinkel bildet sich aus der Summe der auftretenden 

Schräglaufwinkel. 
 
__F_ Der Schräglaufwinkel bildet sich durch den Fahrachswinkel und dem 

resultierenden Nachlauf. 
 
__F_ Fahrzeuge mit grossem Schwimmwinkel sind seitenwindunempfindlich und 

spurstabil. 
 
 4 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 

Mittenloch- oder 

Nabenzentrierung 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 7 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
11. Lenkgeometrie: 

 
Was wird auf diesem Bild gemessen? 
 

 
 
 
__________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________ 
 
 
 

12. Bremsanlagen, Schlupf und Fahrdynamikregelungen: 
 
 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zum ESC System mit «richtig» (R) oder «falsch» 
(F). 

 
__F_ Das ESC verhindert Schleudern, Wanken und Kippen bei Spurwechsel oder 

Ausweichmanövern durch gezielten Motoreingriff. 
 
__R_ Das ESC verhindert Schleudern, Wanken und Kippen bei Spurwechsel oder 

Ausweichmanövern durch gezielten Bremsen- und Motormanagementeingriff. 
 
__R_ Das ESC System ist seit 2014 auf neu zugelassenen Nutzfahrzeugen 

vorgeschrieben. 
 
__F_ Das ESC benötigt keine weiteren Sensoren im Vergleich zu EBS. 
 

4 

2 

Seitenversatz der HA 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 8 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
13. EBS Motorwagen (Renault): 

 
Wozu dient das Ventil 7 (Teil des EBS-Vorderachsmodulators Knorr) 
Elektrische Anlage ist in Ordnung. 

 
_______________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________ 
 
 
 

3 

3 

Bauteil 7 Wechselventil am Vorderachs Modulator wird normalerweise ab Kessel 
 

11A (VA) versorgt. 
 
Wenn Kreis 1 ausfällt wird der VA-Modulator über den Bremswertgeber 22 (HA) 
 

mit Druckluft versorgt. 
 
Ziel: Hilfsbremswirkung (2,2ms2)bei Ausfall eines Betriebsbrems-Teils zu 
 

gewährleisten. 



 
 
 

 

 
Blatt 9 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
14. Radaufhängungen, Federung, Dämpfung: 

 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zum Pneumatik Plan einer Luftfederung mit 
«richtig» (R) oder «falsch» (F). 
 
__R_ Bei dem Bauteile 42381/A handelt es sich um einen Druck-/Spannungswandler. 
 

__R_ Beim Anheben des Fahrzeugaufbaues wird das Volumen in den Federbälgen 
entsprechend erhöht. 

 

__F_ Das Fahrzeug weist keine Liftachse auf. 
 

__F_ Die Höhensensoren arbeiten nach dem induktiven Prinzip (Tauchspulen) und 
werden mit einer konstanten Gleichspannung versorgt. 

 

2 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 10 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
 

15. Fahrdynamik: 
 
Beurteilen Sie die Aussagen mit „richtig“ (R) oder „falsch“ (F)! 

 
 

 
__F_ Das Fahrzeug steht von der 6. bis zur 11. Sekunde still. 
 
__R_ Die Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges beträgt 9,72 m/s. 
 
__F_ Das Fahrzeug wird bis zur 6. Sekunde mit 1.62 m/s2 beschleunigt. 
 
__R_ Beim Abbremsen erreicht das Fahrzeug eine Verzögerung von 3,75 m/s2. 

 
 

16. Fahrerassistenzsysteme: 
 
Ein Kunde hat an seinem Iveco Trakker Euro VI den abgebildeten Schalter und es fällt 
ihm auf, dass das System nach jedem Zündungswechsel selbstständig wieder aktiviert 
ist. Er möchte wissen, ob man das System nicht dauerhaft deaktivieren kann. 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 

 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 

2 

Nein! Es ist gesetzlich vorgeschrieben ab dem  
 
11.2015 mit wenigen Ausnahmen. 

2 

4 



 
 
 

 

 
Blatt 11 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
17. Bremskraft: 

 
Berechnen Sie die Zielbremskraft F3 

 
18. EBS Bremsanlage: 

 
Welche Aufgabe erfüllt Bauteil Nr. 4? 
 

 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
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• Bei Ausfall der Elektrik, den Achsmodulator (10) pneumatisch ansteuern 
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Blatt 12 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

19. Bremszylinder: 
 

Berechnen Sie den Durchmesser eines 20“ Anhängerbremszylinders. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 

20“ = 20 x 25,4mm = A = 508 mm2 
 
d = Wurzel aus A : 0,785 = Wurzel aus 508 : 0,785 = 250.44mm :2 = ca. 128 mm 

2 



 
   
 

 

Mögliche Punktzahl: 

schriftliche 
Arbeiten 

Berufsprüfung 

AUTOMOBILDIAGNOSTIKER Note / Pkt: 

Zeit: 60 min 

Erreichte Punktzahl: 

Blatt 1 

Datum: 25.01.2022 
 

 

N 2.1 Motor Nutzfahrzeugtechnik 
(25.01.22) 

Datum: Experten: 

Kand. Nr: 
 

 
 
 

 Name/Vorname: 
 

Wichtig: Beantworten Sie die Fragen nach deren Forderungen. Wenn z.B. zwei 

Beispiele verlangt werden, sind nicht drei Beispiele aufzuzeigen. 
In jedem Fall werden bei der Bewertung nur die ersten Antworten, 
entsprechend der verlangten Anzahl, berücksichtigt. 
Überzählige Antworten werden nicht in die Bewertung einbezogen! 

 
 Bei Auswahlantworten (Multiple-Choice) ist nur eine Antwort 

richtig! 
 
 Korrekturen des Kandidaten müssen eindeutig sein und mit 

einem Visum gekennzeichnet werden. 
 
 Bei Berechnungen mit schriftlichem Lösungsgang, muss der 

Rechnungsgang klar ersichtlich sein; Zahlenwerte und 
Masseinheiten müssen in den Formeln eingesetzt werden. 

 
 

Auswertung: Blatt 2 Aufg. 01 - 03 Vorgegeben 06 Punkte 
Blatt 3 Aufg. 04   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 4 Aufg. 05   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 5 Aufg. 06 - 07 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 6 Aufg. 08   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 7 Aufg. 09 - 10 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 8 Aufg. 11   Vorgegeben 02 Punkte 
Blatt 9 Aufg. 12   Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 10 Aufg. 13   Vorgegeben 05 Punkte 
Blatt 11 Aufg. 14 - 15 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 12 Aufg. 16   Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 13 Aufg. 17   Vorgegeben 01 Punkte 

 
Total     Vorgegeben 40 Punkte 

 

Lösung 



 
 
 

 

 
Blatt 2 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
1. Grundlagen Dieselmotor: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zur Schadstoffreduktion bei Dieselmotoren 
mit «richtig» (R) oder «falsch» (F). 

 
__F_ Durch ein hohes Verdichtungsverhältnis lässt sich der spezifische 

Treibstoffverbrauch und Stickoxid-Emissionen reduzieren. 
 
__F_ Bei Verbrennungstemperaturen unter 750° steigt die NOx-Bildung. 
 
__R_ Durch einen hohen Einspritzdruck ~ 2000 bar kann der Zündverzug und damit 

die Geräuschbildung reduziert werden. 
 
__F_ Durch eine Absenkung des Ladedruckes auf 10% im Teillastbereich kann der 

CO2 Ausstoss bis zu 98% reduziert werden. 
 
 

2. Elektronische geregelte Einspritzsysteme: 
 
Zeichnen Sie den wirksamen Nutzhub an den 3 Elementen der Dieseleinspritzung ein. 

 

 
.... 

 
3. Schadstoffreduktion: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zu Schadstoffreduktion mit «richtig» (R) oder 
«falsch» (F). 
 
 
__F_ Der Gesamtausstoss eines NFZ kann durch einen Treibstoff mit höherer 

Energiedichte verringert werden. 
 
__R_ Durch Verwendung von Abgasrückführsystem kann der Ausstoss an Stickoxiden 

reduziert werden. 
 
__F_ Die Ladeluftkühlung reduziert denn H2SO3 Ausstoss. 
 
__R_ Die Partikelfilter reduzieren den Ausstoss an Russ, da sie die weitere Oxidation 

von C zu CO2 verfahrenstechnisch ermöglichen. 

6 

2 

2 

 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 3 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
4. Aufladesysteme: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zu der Abgasturboaufladung mit «richtig» R 
oder «falsch» F. 

 
 
__F_ Diese Bauart findet vorwiegend bei Motoren mit kleinen Hubraum, geringer 

Zylinderzahl oder bei V-Motoren Anwendung. 
 
__R_ Die Abgaskanäle werden in separaten Leitungen anhand der Zündreihenfolge 

auf die Turbine gleitet. 
 
__F_ Das Verdichterrad ist durch die Druckschwingungen starken mechanischen 

Beanspruchungen ausgesetzt. 
 

__R_ Dieses zweiflutige Beaufschlagen des Turbinenrades ermöglicht ein rasches 
Ansprechen auf Laständerungen. 

2 

2 4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 4 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 

5. Abgasrückführung: 
 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zu dem Abgasrückführsystem mit richtig» (R) 
oder «falsch» (F). 

 
 
 

 
__R_ Die Drosselklappe im Ansaugtrakt ermöglicht eine Druckdifferenz bei der 

Hochdruckabgasrückführung. 
 
__R_ Die Abbildung 2 zeigt eine Niederdruckabgasrückführung. 
 
__F_ Mit der Abgasrückführung wird der Sauerstoffanteil im Abgasstrom nicht 

reduziert. 
 
__F_ Niederdruckabgasrückführung führt nicht zu Verschmutzungen auf der 

Verdichterseite des Laders. 
 

2 

2 4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 5 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
 
6. Dieselpartikelfilter: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zur Dieselpartikelfiltrierung mit richtig» (R) oder 
«falsch» (F). 

 
__F_ Das Bauteil (5) erzeugt den Einspritzdruck für die Zumesseinheit. 
 
__R_ Der Kohlenstoffanteil der Partikel kann mit dem im Abgas stets vorhandenen 

Sauerstoff oberhalb von ca. 600 °C zu ungiftigem CO2 oxidiert (verbrannt) 
werden. 

 
__R_ Mit NO2 als Oxidationsmittel kann Russ bereits bei Temperaturen von 

300...450°C oxidiert werden. Dieses Verfahren wird technisch im CRT-System 
genutzt. 

 
__F_ Beim Bauteil (10) handelt sich um Russ-Detektor mittels Infrarotverfahren. 

 
 

7. Starthilfeanlagen: 
 
Welche Aussage ist richtig? 

 
❑ Dieselmotoren benötigen Starthilfen, weil die Klopffestigkeit des Treibstoffes gering 

ist. 
 

❑ Bei der Glühzeitsteuerung unterscheidet man die Phasen: Vorglühen, Startglühen 
und Nachglühen 
 

❑ Glühstiftkerzen weisen normalerweise eine Nennspannung von 24 V auf. 
 

❑ Seriengeschaltete Glühstiftkerzen haben den Nachteil, dass bei Ausfall einer Kerze 
kein Vorglühen mehr möglich ist. 

4 

2 

X 

2 

4 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 6 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
8. Elektronisch geregelte Einspritzsysteme: 

 
Die Manometer A bis E zeigen folgende Werte an, welche Aussage trifft zu? 
 
❑ Der Motor arbeitet im mittleren Teillastbereich und nicht erreichter 

Betriebstemperatur des Öls unter 80°. 
 

❑ Der Motor arbeitet im oberen Lastbereich und erreichter Betriebstemperatur des Öls 
von über 80°. 
 

❑ Die Manometer B und C müssen die gleichen Werte anzeigen, da sie über den 
gleichen Drucksteller gesteuert werden. 
 

❑ Die Manometer D und E zeigen falsche Werte an. 

 

X 

2 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 7 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
9. Starthilfeanlagen: 

 
Welche Aussage zu abgebildetem Bauteil trifft? 

 

❑ Anschluss 1 ist mit der Klemme 30 (Plus) zu 
verbinden. 

 

❑ Bauteile dieser Art zählt man zu den direkten 
Starthilfen. 

 

❑ Sie dienen zur Vorwärmung der Ansaugluft 
bei grossvolumigen Nutzfahrzeug-
Dieselmotoren. 

 

❑ Sie stellen keinen zusätzlichen Widerstand 
im Ansaugtrakt dar. 

 

 
 
 

10. Elektronisch geregelte Einspritzsysteme: 
 
Welche Aussage trifft für den Einspritzvorgang am Injektor zu? 
 
❑ Magnetventil öffnet den Weg zum Rücklauf, Treibstoff fliesst 

ab, Druck im Ventilraum sinkt, Ventilfeder drückt 
Ventilsteuerkolben nach oben, die Düse öffnet. 

 
❑ Magnetventil angesteuert, die Abflussdrossel öffnet, 

Treibstoff fliesst ab, Druck im Ventilsteuerraum sinkt, Druck 
im Kammervolumen ist grösser als im Ventilsteuerraum, 
Ventilsteuerkolben geht nach oben, Düse öffnet. 

 
❑ Magnetventil schliesst, Treibstoffdruck baut sich im 

Ventilsteuerraum auf und wirkt über die Zulaufbohrung von 
unten auf den Ventilsteuerkolben und hebt ihn an, die Düse 
öffnet. 

 
❑ Magnetventil angesteuert, die Abflussdrossel schliesst, 

Treibstoff fliesst ab, Druck im Ventilsteuerraum steigt, Druck 
im Kammervolumen ist kleiner als im Ventilsteuerraum, Ventilsteuerkolben geht 
nach unten, Düse öffnet. 

4 

X 

2 

2 

X 



 
 
 

 

 
Blatt 8 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
11. Elektronisch geregelte Einspritzsysteme: 

 
Beurteilen Sie die Aussagen zum Bild mit «richtig» (R) oder «falsch» (F)! 

 
 
__F_ Es zeigt die Ansteuerung eines Injektors mit Magnetspule. 
 
__R_ Der negative Strom schliesst den Injektor. 
 
__F_ Der Strom durch die Magnetspule beträgt maximal 12.5 Ampere. 
 
__R_ Dieser Piezoinjektor wird mit über 100 Volt angesteuert. 
 

2 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 9 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 

12. Verbrauchskennfeld eines Dieselmotors: 
 
Bestimmen Sie gemäss Diagramm folgende Grössen: 
 
a) Den Drehzahlbereich, in dem der Motor mit einem spezifischen Treibstoffverbrauch 

von 200 g/kWh betrieben werden kann! 
 

________________________________________ 
 
 

b) Die Motordrehzahl bei einem spezifischen Verbrauch von 205 g/kWh und einer 
Leistung von 125 kW! 
 

________________________________________ 
 
 

 

4 

2 1100 bis 1650 1/min. 
 

1250 1/min. 
 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 10 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
13. Kraftstoffverbrauch: 

 
Ein Dieselmotor hat einen spez. Kraftstoffverbrauch von 195 g/kWh.  

Bei voller Zuladung benötigt das Fahrzeug 300 kW Motorleistung während 
45 Minuten. 

Dichte Diesel:  0.80 kg/dm3 
Spezifischer Heizwert :  42500 kJ/kg 
Dieselkraftstoff:  Dodecan C12 H26 

Dichte Luft:  1.2 kg/m3 
 
a) Berechnen Sie den Kraftstoffverbrauch in Litern während der Passfahrt! 

 
b) Berechnen Sie den effektiven Wirkungsgrad des Verbrennungsmotors während der 

Fahrt! 
(mit vollständigem Lösungsgang!) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 

3 

 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 11 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
14. SCR Selektive katalytische Schadstoffreduktion: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zur Abbildung mit «richtig» (R) oder «falsch» (F). 

 
 

__F_ Die Klappe stellt die Staudruckbremse dar. 
 

__R_ Mit Hilfe der elektrisch angesteuerten Klappe wird die Abgastemperatur 
angehoben. 

 

__R_ Mit dieser Klappe wird der Abgasgegendruck auf einen konstanten Wert 
eingeregelt. 

 

__F_ Diese Klappe wird bei der Filter-Regeneration vollständig geschlossen 
 
 

15. Diagnose: 
 
Beurteilen Sie die Aussagen zur Überprüfung der Zylinderlaufbuchsen mit «richtig» (R) 
oder «falsch» (F)! 
 

__F_ Mit dieser Messeinrichtung können die 
Durchmesser von Zylinderlaufbuchsen direkt 
gemessen werden. 

 

__R_ Um Messfehler zu vermeiden, wird das Gerät 
hin- und hergeschwenkt, bis es senkrecht steht. 

 

__R_ Die Messungen müssen in der 
Kolbenbolzenachse und senkrecht dazu in 
mehreren Höhen zwischen OT und UT erfolgen. 

 

__R_ Mit dieser Messung an bestimmten Stellen 
können Verschleiss, Unrundheit und 
ungleichmässige Abnützung der 
Zylinderlauffläche ermittelt werden. 

2 

4 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 



 
 
 

 

 
Blatt 12 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
16. Alternativantriebe: 

 
Ordnen Sie nachfolgende Aussagen den entsprechenden Bildern und Antriebsarten 
zu: 
 
Aussage A: 
„Eine Kupplung sitzt zwischen Dieselmotor und IMG und ermöglicht elektrisches 
Fahren. Der Verbrennungsmotor wird dabei stillgesetzt.“ 
Kreuzen Sie an! 
 
Bilder: 
 
❑ ❑ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antriebsarten: 
 
❑ Serielles Hybridsystem ❑ Paralleles Hybridsystem 
 
 
Aussage B: 
„Im Nutzfahrzeugbereich treibt meist ein Dieselmotor einen Generator an. Die dadurch 
erzeugte elektrische Energie wird von einem oder mehreren Elektromotoren als 
Antrieb benutzt“. 
Kreuzen Sie an! 
 
Bilder: 
 
❑ ❑ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antriebsarten: 
 
❑ Serielles Hybridsystem ❑ Paralleles Hybridsystem 

1 

1 

1 

1 

X 

X 

X 

X 

4 



 
 
 

 

 
Blatt 13 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
17. Reihen-Einspritzpumpe: 

 
Die Nockenwelle der Reiheneinspritzpumpe dreht mit 1100 U/min. Welche maximale 
Frühverstellung in KW-Winkel-Grad, messen Sie mit einer Strobo Lampe gegenüber 
Förderbeginn? 

 
..... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

________________________ 

1 

1 14° 



 
   
 

 

Mögliche Punktzahl: 

schriftliche 
Arbeiten 

Berufsprüfung 

AUTOMOBILDIAGNOSTIKER Note / Pkt: 

Zeit: 60 min 

Erreichte Punktzahl: 

Blatt 1 

Datum: 18.10.2022 
 

 

N 3.1 Kraftübertragung Nutzfahrzeugtechnik 
(18.10.22) 

Datum: Experten: 

Kand. Nr: 
 

 
 
 

 Name/Vorname: 
 

Wichtig: Beantworten Sie die Fragen nach deren Forderungen. Wenn z.B. zwei 

Beispiele verlangt werden, sind nicht drei Beispiele aufzuzeigen. 
In jedem Fall werden bei der Bewertung nur die ersten Antworten, 
entsprechend der verlangten Anzahl, berücksichtigt. 
Überzählige Antworten werden nicht in die Bewertung einbezogen! 

 
 Bei Auswahlantworten (Multiple-Choice) ist nur eine Antwort 

richtig! 
 
 Korrekturen des Kandidaten müssen eindeutig sein und mit 

einem Visum gekennzeichnet werden. 
 
 Bei Berechnungen mit schriftlichem Lösungsgang, muss der 

Rechnungsgang klar ersichtlich sein; Zahlenwerte und 
Masseinheiten müssen in den Formeln eingesetzt werden. 

 
 

Auswertung: Blatt 2 Aufg. 01 - 02 Vorgegeben 06 Punkte 
Blatt 3 Aufg. 03 - 04 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 4 Aufg. 05 - 06 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 5 Aufg. 07 - 08 Vorgegeben 05 Punkte 
Blatt 6 Aufg. 09   Vorgegeben 06 Punkte 
Blatt 8 Aufg. 10 - 11 Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 9 Aufg. 12 - 13 Vorgegeben 05 Punkte 
Blatt 10 Aufg. 14   Vorgegeben 04 Punkte 
Blatt 11 Aufg. 15   Vorgegeben 02 Punkte 
 
Total     Vorgegeben 40 Punkte 

 

Lösung 



 
 
 

 

 
Blatt 2 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
1. Kupplung: 

 
Berechnen Sie das maximale Motordrehmoment in Nm, welches die Einscheiben-
Kupplung übertragen kann. 
(mit vollständigem Lösungsgang!) 

 
Daten: 
 
1 Kupplungslamelle rinnen= 80mm, daussen= 400mm, Reibwert 0,35µ 
FD Anpresskraft der Druckplatte 2550daN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Kupplung: 
 
Was hat eine nachlassende Stärke der Belagsfedersegmente einer Kupplung zur 
Folge? 
 
 
❑ Wenn weder im Schiebe- noch im Zugbetrieb gefahren wird, neigt die 

Kraftübertragung zum Schwingen. 
 
❑ Das ruckfreie Anfahren wird erschwert. 
 
❑ Es kann nicht mehr ausgekuppelt werden. 
 
❑ Beim Beschleunigen entstehen Vibrationen. 
 

4 

6 

X 
  

2 

Lösungsweg und Ergebnis richtig = 4 Punkte 
Geringe Fehler = 3 - 2 Punkte 
Ansatz erkennbar = 1 Punkt 

 
Berechnung: 
 
FR = FD x µBelag x z FR    Reibkraft in N 
  FD   Anpresskraft der Druckplatte in N 
     = 25500N x 0,35µ x 2 
     = 17850N 
 
rm = (da + di) / 4 rm mittlerer Radius in m 
  da Durchmesser aussen in m 
      = (0,400m + 0,160m) / 4 
      = 0,140m 
 
Mm = Fu x rm  oder Mm = FR x rm Mm Motordrehmoment in Nm 
 FU    Umfangskraft bei rm in N 

  FR  Reibungskraft an den Reibflächen 
       = 17850N x 0,140m 
       = 2499Nm 



 
 
 

 

 
Blatt 3 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
3. Planetengetriebe: 

 
Welche Aussagen zur Schaltmatrix und Übersetzungsverhältnisses des Getriebes ist 
«richtig» (R) oder «falsch» (F)! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schaltmatrix 
 

Gang Bremse Kupplung Übersetzung  

K2 K3 K4 K5 K6  

1 • • •   4,695 

2 • •   • 3,125 

3  • •  • 2,105 

4  •  • • 1,665 

5  • • •  1,284 

6   • • • 1,000 

7 •  • •  0,840 

8 •   • • 0,667 

RW • •  •  -3,300 

  

 
__F_ Die Schaltmatrix zeigt auf, welche Bremsen und Freiläufe durch die 

Magnetventile angesteuert werden. 
 
__R_ Die Gesamtspreizung des Getriebes beträgt 7,039. 
 
__R_ Wenn die Kupplung K5 nicht geschaltet werden kann, ist ein Rückwärtsfahren 

nicht möglich. 
 
__F_ Im höchsten Gang sind nur die Kupplung K3 und K4 geschlossen und je nach 

Betriebszustand noch K1. 
 

 
4. Getriebesteuerung: 

 
Ein vollautomatisches Wandler-Getriebe befindet sich im 1. Gang in Fahrstufe "D". Der 
Fahrer beschleunigt bis zur höchsten Fahrstufe. 
Wie wird derjenige Druck bezeichnet, welcher das Hochschalten der Gänge bewirkt? 
 

❑ Adaptiver Systemdruck 

❑ Magnetventildruck 

❑ Reglerdruck 

❑ Modulatordruck 

4 

2 

4 richtige = 2 Punkte 
2 + 3 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 

x 
2 



 
 
 

 

 
Blatt 4 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
5. Getriebe: 

 
Ordnen Sie die Bauteile Nr. 1-5 den jeweiligen Textfeldern im Bild zu. 
 
 

 
1 = Splitgruppe 
 

2 = Rückwärtsgang 
 

3 = Vorgelegewellen 
 

4 = Rangegruppe 
 

5 = Hauptgetriebe 
 
 

 
 

 
 

6. Getriebeabstufung: 
 

 
Ein Fahrzeug hat die im Diagramm  
dargestellte Getriebeabstufung. 
 
Welche Raddrehzahl ergibt sich 
bei Höchstgeschwindigkeit? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 

2 

___4____ 

___1____ 

___2____ 

___5____ 

___3____ 

2 

nR = 5200 min-1 / 2,69 
 
 
 = 1933 min-1 
 



 
 
 

 

 
Blatt 5 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
7. Drehmomentwandler:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ordnen Sie den Namen der Kennlinien x; y; z die passenden Buchstaben zu und 
benennen Sie die Bereiche A und B mit den Fachbegriffen. 

 

A Wandlerbereich  y Wirkungsgrad 

B Kupplungsbereich  x Motordrehmoment 

   z 
Drehmoment Wandler-
Ausgang 

 
8. WSK: 

 
 Welche Aufgabe erfüllt Bauteil Nr. 5? 

 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 
 
________________________________ 

3 

Dient im Wandlerbereich als Abstützung 
 
des Leitrades. Im Kupplungsbereich wird 
 
das Leitrad von der Rückseite her 
 
angeströmt, der Freilauf bewirkt, dass das 
 
Leitrad frei drehen kann. 

5 

Alle richtig = 3 Punkte 
Pro Fehler oder leeres Feld -1 Punkt 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 6 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
9. Getriebesteuerung → siehe Schema auf nachfolgender Seite 

 
 
a) Während einer ABS-Bremsung, mit 35 Km/h, erhält die Klemme 85 des Relais K30 

Masse. Welche Systeme werden beeinflusst? 
Kreuzen Sie an! 
 
❑ Die Gassperre wird aktiv 

 
❑ Der Baustein A32 gibt Plus aus über Klemme 1 

 
❑ Die Getriebeöltemperatur steigt an 

 
❑ Der Druckspeicher wird mit Öl befüllt 

 
 
 
 
 
 
b) Der Baustein A32 gibt Spannung aus auf: 

Kreuzen Sie an! 
 

 
❑ Klemme 1 (24V) 
 
❑ Klemme 1 (5V) 
 
❑ Klemme 3 (24V) 
 
❑ Klemme 6 (24V) 

 
 
 
 
 
 
c) Der Baustein A32 wird angesteuert über: 

Kreuzen Sie an! 
 

❑ W-Signal des Alternators 
 

❑ Geschwindigkeitssignal des ABS 
 

❑ Restwegschreiber 
 

❑ Getriebeausgangs-Drehzahl (Tachosignal) 
 
 
 

6 

2 

2 

2 

x 

x 

x 



 
 
 

 

 
Blatt 7 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

Schema zu Frage 9 
 
8 Gang -Stufenautomatikgetriebe ZF 
 
Schnittbild: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getriebe-Schema: 
 

Zeichnen Sie den Kraftverlauf für den 1. Gang in das Schema mit blauer Farbe ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 
Blatt 8 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
10. Wechselgetriebe: 

 
Zeichnen Sie den Kraftverlauf im Geländegang in die Schnittdarstellung. 
 
 

 

 

 

 

....... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
11. Ausgleichsgetriebe: 

 
Ein Ausgleichkegelrad ist auf der Ausgleichradachse „festgefressen“. Das Tellerrad mit 
48 Z wird vom Antriebskegelrad mit 12 Z angetrieben. Die Kardanwelle dreht mit 
400 1/min. Das Fahrzeug fährt in einer Rechtskurve. 
Berechnen Sie die Raddrehzahlen links und rechts in 1/min. 
(Resultat ohne Lösungsweg) 
 

 
 

Links:______________________________ 
 
 
Rechts:_____________________________ 
 

 

4 

2 

2 

100 1/min 
 
 
100 1/min 



 
 
 

 

 
Blatt 9 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 

12. Allradantrieb: 
 

Von einer Aussenplanetenachse eines NFZ sind folgende Daten bekannt: 
Hohlrad fest 76 Zähne, Sonnenrad Antrieb 28 Zähne, Abtrieb über Planetenträger. 
 
Bestimmen Sie das Drehmoment an der Radnabe bei einem Drehmoment von 3560 
Nm an der Achswelle. 
(mit vollständigem Lösungsgang!) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. Hebebühne: 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zum Hydraulikplan der Hebebühne mit 
«richtig» (R) oder «falsch» (F) ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__F_ Ventil B ist ein 2/2 Ventil. 
 
__R_ Der Zylinder A dient für ein paralleles Absenken. 
 
__F_ Die Anlage hat eine Druckbegrenzung lediglich über die Druckregelung am  

Pumpenausgang. 
 
__F_ Die Drossel C dient zur Drosselung der beiden Hubzylinder beim Senkvorgang. 

5 3 richtige = 3 Punkte 
2 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 

 
 

 M2 = 3560 Nm x 3,714 = 13‘221,84 Nm 3 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 10 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
 

14. ADM: 
 

a) Benennen Sie das unter Pos. 1 dargestellt Bauteil. 
 
____________________________________________________________________ 
 
 
b) Welche Aufgabe hat dieses Bauteil im ADM? 
 
____________________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 

1 

Lenkwinkelsensor 

Einflussgrösse für das Zuschalten der Sperren. 
 
(Je grösser der Lenkwinkel, desto kleiner die Sollgeschwindigkeit 
 
 um das Zuschalten zu ermöglichen 

2 

2 



 
 
 

 

 
Blatt 11 
 
 Erreichte Punktzahl: 

Mögliche Punktzahl: 

 
15. Hydrostatischer Radnabenantrieb: 

 
Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zum Radnabenantrieb mit «richtig» (R) oder 
«falsch» (F)  
 

 
 
__F_ Die Arbeitspumpe versorgt das System mit einem Mindestdruck von 420 bar. 
 
__R_ Die Kolben sind so angeordnet, dass in jeder Position mindestens 2 Kolben für 

einen Vortrieb sorgen. 
 
__R_ Mit dem Radnabenmotor können Drehmomente von über 3000 Nm je Rad 

erzeugt werden. 
 
__R_ Je nach Ausführung kann der hydraulische Antrieb auch alleinig zum Rangieren 

des Fahrzeuges eingesetzt werden. 
2 

2 3 richtige = 3 Punkte 
2 richtige = 1 Punkt 
1 + 0 richtige = 0 Punkte 


